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Betreff:

Ersatzbeschaffung des

Biicherbusses

- Erh6hung der Ausfihrungsgenehmigung
- Bereitstellung einer auBerplanmagigen
Verpflichtungsermachtigung in Héhe von 140.000 €

Beschlussvor

lage

Beschlusslauf

en beginnen ab der Seite 2.2 ff.
Letzte Aktualisierung:

Die Beratungsergebnisse der einzelnen Gremi-

Gremium:

Zustimmung zur Beschlus-
sempfehlung:

Handzeichen:

Haupt- und Finanzaus-
schuss

()ja () nein () ohne

Haupt- und Finanzaus-
schuss

()ja () nein () ohne

Gemeinderat

()ja () nein () ohne

Gemeinderat

Sitzungstermin: Behandlung:
23.11.2020 O
24.11.2020 O
15.12.2020 O
17.12.2020 O

()ja () nein () ohne
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Beschlussvorschlag der Verwaltung:
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt folgen Beschluss des Gemeinderats:

1. Die Ausfiihrungsgenehmigung fir die Ersatzbeschaffung des Biicherbusses wird von
650.000 € auf bis zu 790.000 € erhéht.

2. Hierfirwird eine aulierplanmdéfiige Verpflichtungsermachtigung in Héhe von bis zu
140.000 € zur Verfiigung gestellt.
Die Deckung erfolgt durch die teilweise Nichtinanspruchnahme der Verpflichtungs-
ermdchtigung bei der Ertiichtigung der sidlichen Aulienanlage am Helmholtz-
Gymnasium zu.

3. Die Verwaltung wird ermachtigt auf Basis des Verhandlungsergebnisses die Auftrags-
vergabe in eigener Zustandigkeit zu erteilen.

Finanzielle Auswirkungen:

Bezeichnung: Betragin Euro:
Ausgaben / Gesamtkosten:
o einmalige Kosten Finanzhaushalt insg. bis zu 790.000

Einnahmen:
e keine

Finanzierung:
e Bereitstellung einer aufierplanmafiigen Verpflichtungser- 140.000
machtigung in 2020

e Ansatzin2021 140.000

e Ansatzin2020 650.000
Ubertragung der nicht verbrauchten Haushaltsmittel nach
2021

Folgekosten:

o Kostenkalkulation Blicherbus siehe Anlage 02 zur Druck-
sache 0063/2018/1V. Die kalkulatorischen Kosten andern
sich in Abhangigkeit von den tatsachlichen Anschaffungs-
kosten.
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Zusammenfassung der Begriindung:

Das Ergebnis des offenen europaweiten Ausschreibungsverfahrens fiir die Ersatzbe-
schaffung des Blicherbusses hat gezeigt, dass die zur Verfiigung stehenden Mittel nicht
auskommlich sind. Die Gesamtkosten erhohen sich von bisher 650.000 € auf 790.000 €. Um
handlungsfahig zu bleiben und einen Auftrag vergeben zu kdnnenist erganzend zu den
2020 planmaBig vorhandenen Mittel in Hohe von 650.000 € eine aulerplanmaBige Ver-
pflichtungsermachtigung in 2020 von bis zu 140.000 € bereitzustellen. Diese Mittel sind
dannin 2021 entsprechend zusatzlich zu veranschlagen.
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Beschlussfassung im elektronischen Verfahren des Haupt-
und Finanzausschusses vom 23.11.2020

Ergebnis: im Umlaufverfahren zur Beschlussfassung empfohlen
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Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses vom 24.11.2020

Ergebnis: vor Eintritt in die Tagesordnung abgesetzt
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Beschlussfassung im elektronischen Verfahren des Gemein-
derates vom 15.12.2020

Ergebnis: im Umlaufverfahren beschlossen
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Sitzung des Gemeinderates vom 17.12.2020

Ergebnis: vor Eintritt in die Tagesordnung abgesetzt
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Begriindung:

Fir die Ersatzbeschaffung des Biicherbusses stehen im Haushaltsjahr 2020 kassenwirksame Mittel
in Hohe von insgesamt 650.000 € zur Verfiigung (vergleiche Drucksache 0149/2019/BV und Drucksa-
che 0189/2019/1V). Davon sind bis heute Planungskosten insbesondere fiir die Innenraumgestaltung
vonrund 20.000 € abgeflossen.

Die Ersatzbeschaffung des Blicherbusses wurde in einem offenen Verfahren europaweit ausge-
schrieben. Aufdiese Ausschreibung hin istim Oktober 2020 jedoch kein wertbares Angebot einge-
gangen. Es hat sich jedoch gezeigt, dass die urspriinglich veranschlagten Mittel nicht auskommlich
sind. Es soll nun ein neues Vergabeverfahren zur Ersatzbeschaffung des Blicherbusses durchgefiihrt
werden.

Um das neue Verfahren starten zu kdnnen und hierbei handlungsfahig zu bleiben, ist in 2020 die Be-
reitstellung einer zusatzlichen auBBerplanmafiigen Verpflichtungsermachtigung von bis zu 140.000 €
erforderlich. Kassenwirksame Mittelin gleicher Hohe sind fiir den Haushalt 2021zu veranschlagen.
Ebenso sind die in 2020 nicht verbrauchten Haushaltsmittel als Haushaltsrest nach 2021 zu Gibertra-
gen.

Die bisher genehmigten Gesamtkosten von 650.000 € erhdhen sich dadurch auf bis zu 790.000 €.

Damit stehen in 2021 ausreichend Mittel fir die Ersatzbeschaffung zur Verfiigung.
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Priifung der Nachhaltigkeit der MaBnahme in Bezug auf die Ziele des Stadtentwicklungspla-
nes /der Lokalen Agenda Heidelberg

1. Betroffene Ziele des Stadtentwicklungsplanes

Nummer/n: +/-
(Codierung)  beriihrt:
SL3 +
W07 +
Sozé +
KU1 +
KU3 +

Ziel/e:

Stadtteilzentren als Versorgungs- und Identifikationsraume starken.
Begriindung:

Der Blicherbus bringt Medien und Literatur in die Stadtteile und sichert eine
Basisversorgung mit kurzen Wegen.

Ziel/e:

Schaffung einer angemessenen Sozialen Infrastruktur.

Begriindung:

Der Biicherbus bringt Medien vor Ort in die Stadtteile und schafft Teilhabe an
Bildungs- und Kulturangeboten.

Ziel/e:

Interessen von Kindern und Jugendlichen starker beriicksichtigen.
Begriindung:

Kinder und Jugendliche konnen Giber den Biicherbus sowohl iiber die Schul-
und Kita-Haltestellen als auch in den Stadtteilen mit Medien versorgt wer-
den.

Kommunikation und Begegnung fordern.

Begriindung:

Der Biicherbus ist Treffpunkt und identitatsstiftendes Element in den Stadt-
teilen.

Qualitatsvolles Angebot sichern

Begriindung:

Der Biicherbus bringt einen Querschnitt des gesamten Medienangebots di-
rekt zu den Menschen.

2. Kritische Abwagung / Erlauterungen zu Zielkonflikten:

Keine

gezeichnet
Dr. Joachim Gerner

Drucksache:

0392/2020/BV

00316037.doc



	Betreff:
	Beratungsfolge:

	Beschlussvorschlag der Verwaltung:
	Zusammenfassung der Begründung:
	Beschlussfassung im elektronischen Verfahren des Haupt- und Finanzausschusses vom 23.11.2020
	Ergebnis: im Umlaufverfahren zur Beschlussfassung empfohlen

	Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses vom 24.11.2020
	Ergebnis: vor Eintritt in die Tagesordnung abgesetzt

	Beschlussfassung im elektronischen Verfahren des Gemeinderates vom 15.12.2020
	Ergebnis: im Umlaufverfahren beschlossen

	Sitzung des Gemeinderates vom 17.12.2020
	Ergebnis: vor Eintritt in die Tagesordnung abgesetzt

	Begründung:
	Prüfung der Nachhaltigkeit der Maßnahme in Bezug auf die Ziele des Stadtentwicklungsplanes / der Lokalen Agenda Heidelberg

